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Beilage III.

Auszug aus dem Jahresbericht
der

Witwen- und Waisenstiftung für Volksschullehrer
pro 1899.

a. Veränderungen im Mitgliederbestande.

Zahl der Mitglieder am 1. Januar 1899 1123
Während des Jahres starben 12*

„ „ „ traten aus 15 27

Somit verblieben 1096
Es traten neu ein 56

Zahl der Mitglieder auf 1. Januar 1900 1152

b. Tableau des Rentenbezuges.

k
Renten

Fr. 200 k Fr. 400 Total

Zahl der Witwen am 31. Dezember 1898 45 95 140
Zuwachs im Jahr 1899 — 8 8

45 103 148
In Abgang kommende Rentenbezüger 4 1 5

Fällige Renten des Jahres 1899 41 102 143

Nicht bezogene Renten des Jahres 1898 — 3 3

41 105 146

)> » » » n 1899 — 3 3

Zahl der im Jahr 1899 bezogenen Renten 41 102 143

*) Davon 4 ohne Hinterlassung Rentenberechtigter.

3
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c. Auszug aus dem Konto-Korrent mit der Kantonalbank.

1. Rentenstiftung.

Aktivsaldo aus der Rechnung pro 1898 Fr. 583,132. 30

Einnahm en :

Prämienbeiträge pro 1899

für 1123 Mitglieder à

Fr. 64 Fr. 71,872. —
Davon sind im Jahr 1898

einbezahlt worden 42,970. —
Davon sind im Jahr 1899

einbezahlt worden Fr. 28,902. —
Prämienbeiträge pro 1899 :

I. Quartal Fr. 10,680.—
II. „ „ 11,010.-
III. „ „ 10,920.—
IV. „ „ 11,900.— 44,510. —

Zinsen. „ 21.380.20 „ 94,792.20
Fr. 677,924.50

Ausgaben:
Renten à 200 Fr. : I. Sem.

24, II. Sem. 17, zusammen

41 Fr. 8,200. —
Renten à 400 Fr. : I. Sem.

48, II. Sem. 54, zusammen

102 „ 40.800. —
Anweisungen an den Hülfs-

fond und den Reservefond

„ 43,524. —
Zins dazu pro 1899 (I. Sem.

à 31/2, II. Sem. à 33/4%) „ 1,577. 70
Verschiedenes

(Anweisungshefte, Porti etc.) „ 3. — „ 94,104.70
Aktivsaldo auf 1. Januar 1900 Fr. 583,819. 80
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2. Hülfsfond.
Aktivsaldo aus der Rechnung pro 1898 Fr. 125,061. 70

Einnahmen:
Darlehens-Rückzahlnng Fr. 225. —
Hälfte des Vorschlages der

Stiftung im III.
Quinquennium „ 21,762. —

Zinsen „ 5,151.90 „ 27,138.90

Fr. 152,200. 60
Ausgaben:

Ein Darlehen Fr. 800. —
Unterstützungen „ 4,478. —
Porti „ —. 45 „ 5,278.45

Fr. 146,922. 15

3. Reservefond.

Aktivsaldo aus der Rechnung pro 1898 Fr. 20,494. 10

Einnahmen:
Zinsen Fr. 1,538.45
Hälfte des Vorschlages der

Rentenstiftung im III.
Quinquennium „ 21,762. — „ 23,300.45

Fr. 43,794. 55
Ausgaben:

Keine —. —

Aktivsaldo auf 1. Januar 1900 Fr. 43,794. 55

Bestand des gesamten Stiftungsvermögens am 31. Dez. 1899.

1. Rentenstiftung Fr. 582,619. 80
2. Hülfsfond 147,527.20
3. Reservefond „ 43,794.55

Vermögen am 31. Dezember 1899 Fr. 773,941. 55
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d. Rechnung über das Deckungskapital.

Prämiensumme auf 1. Januar 1900 für 1123

Mitglieder à Fr. 64 Fr. 71,872. —
Total der Einkaufssummen von 8 neu

eingetretenen Rentenberechtigten „ 31,000. —

Differenz zu Gunsten des Deckungskapitales Fr. 40,872. —
Erledigte Renten:

Einkaufssumme für die 5

verstorbenen Witwen Fr. 12,720. —
Total derbezogenenRenten „ 14,800. —

Differenz zu Ungunsten des Deckungskapitales „ 2,080.—

Vorschlag im Jahr 1899 Fr. 38,792. —

Für richtigen Auszug:

Zürich, 5. September 1900.

Der Sekretär: Dr. A. Huber.
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